
Magdeburg (ad) ● Bereits 
24 Mannschaften haben sich 
für die 1. Benefi z-Regatta „Ru-
dern gegen Krebs“ am 19. Juni 
in Magdeburg angemeldet. 
Darunter Firmen, ein Boot der 
Magdeburger Serviceclubs, nie-
dergelassene und Klinikärzte, 
Pfl egepersonal und ehemalige 
Patienten der Uniklinik. Die 2. 
Mannschaft des 1. FC Magde-
burg will laut Uniklinik eben-
falls eine Bootsmannschaft 
stellen.

Die Regatta wird von der 
Stiftung „Leben mit Krebs“ 
zusammen mit dem Tumor-
zentrum Magdeburg/Sachsen-
Anhalt, dem Universitätskli-
nikum Magdeburg und der 
Ruderabteilung des USC Mag-
deburg ausgetragen. Seit 2005 
haben sich deutschlandweit 
mehr als 18 000 Teilnehmer an 
70 Regatten an 22 Standorten 
für den guten Zweck und die 
Idee der Stiftung in die Riemen 
gelegt. 

Gerudert werden kann in 
verschiedenen Klassen: An-

fänger, Profi s, Sonderklassen. 
Schirmherr der Veranstaltung 
ist OB Lutz Trümper. Neben 
dem Sport gibt es ein umfang-
reiches Showprogramm.

Mit dem Erlös aus der Ver-
anstaltung fördert die Stiftung 
„Leben mit Krebs“ das Mag-
deburger Bewegungsprojekt 
„Aktiv bewegen und entspan-
nen - besseres Wohlbefi nden 
während und nach der Krebs-
therapie“, das am Uniklinikum 
aufgebaut werden soll. Damit 
sollen Krebspatienten durch 
Bewegungsangebote Hilfe-
stellung zum Umgang mit der 
Erkrankung bekommen. Dazu 
zählen etwa therapeutisches 
Klettern in Kombination mit 
Yoga und Pilates.

Die Anmeldung ist unter 

www.rudern-gegen-

krebs.de möglich.

Infos zur Regatta gibt es außer-

dem auf der Seite des Tumor-

zentrums Magdeburg:  www.

tzsa.ovgu.de/Veranstaltungen/

Rudern+gegen+Krebs.html
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